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Kino

Bambi:
Der Name der Leute (ab 12 J.), ,
20.00. Leben aus der Fülle des
Seins, 20.00.
Cinestar:
Arthur (ab 12 J.), 20.45. Beastly
(ab 6 J.), 14.00. Fast & Furious
Five (ab 12 J.), 17.00 / 20.15 /
23.15. Gnomeo und Julia (ab 6
J.), 15.20. Löwenzahn - Das Ki-
noabenteuer (ab 6 J.), 15.15.
New Kids Turbo (ab 16 J.),
23.20. Paul – Ein Alien auf der
Flucht (ab 12 J.), 14.50. Pirates
of the Caribbean - Fremde Ge-
zeiten (ab 12 J.), 15.00 / 16.15 /
17.15 / 19.30 / 20.30 / 22.15 /
22.45. Pirates of the Caribbean
- Fremde Gezeiten 3D (ab 12 J.),
13.50 / 17.00 / 20.10 / 23.25. Red
Riding Hood (ab 12 J.), 17.40.
Rio (ab 0 J.), 14.30. Scream 4 (ab
16 J.), 20.30 / 23.10. Wasser für
die Elefanten (ab 12 J.), 17.20 /
20.10. Winnie Puuh (ab 0 J.),
15.45 / 17.45. World Invasion:

Battle Los Angeles (ab 16 J.),
22.50.
Kartentelefon: CineStar
2 22 90 20, Bambi 23 77 00.

Ausstellungen

150 Jahre Martin-Luther-Kir-
che, 14.00-17.00, Martin-Lu-
ther-Kirche, Berliner Platz.
Gabriele Szesny: „Natur &
Weiblichkeit“, 15.00-19.00, Art
Colori Galerie, Feldstraße 19, In-
nenstadt.
L’Appetit vient en mangeant:
Bilder und Objekte von Jobst
Tilmann, 15.00-19.00, Kunst-
verein Kreis Gütersloh, Hohen-
zollernstraße 30.
Landschaften im Dialog: Land-
schaftsmalerei im 20. und 21.
Jahrhundert, 9.30-18.30, Gale-
rie Siedenhans & Simon, Köker-
straße 13.
Vergessen? Schlaglichter auf
Staat und Alltag in der DDR,
14.00-17.00, Stadtmuseum, Kö-
kerstraße.

OrganisiertdenAufstand: Marvin Heimann mit einem selbst entworfenen „Bäderprotest“-Logo auf seinem Laptop. Der Schüler ist entschieden
gegen die massiven Erhöhungen der Freibadpreise. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN

Thorsten Gödecker (tcg) .................. -51
Friederike Edler (fred) ....................... -69
Rainer Holzkamp (raho) .................... -53
Anette Isringhausen (ai) .................... -57
Holger Kosbab (hko) .......................... - 56
Ludger Osterkamp (ost) ..................... -52
Meinolf Praest (aes) ............................ -58
Roland Thöring (rt) ............................ -54
Raimund Vornbäumen (rvo) ............. -60
Ullrich Weiland (-nd) ........................ -55
Rosemarie Reichelt (rei) ... (0 52 47) 58 58
Richard Zelenka (rz) ......... (0 52 47) 58 58
Marion Pokorra-Brockschmidt
(pok) ................................ (052 42) 46130

Straßen- und Volksfeste

Straßenfestival „Platzwech-
sel“, 18.00, Dreiecksplatz.

Partys

Adults Only, 23.00, Weberei,
Bogenstr. 1-8, Tel. 23 47 80.

Bäder

Freizeitbad Die Welle, Freizeit-
bereich 10.00-21.00, Sportbe-
reich 6.00-21.00, Järvesauna
10.00-22.00, Stadtring Sundern.
Hallenbad, Öffentlichkeit-
Warmbadetag: 8.00-10.00
Frauen, 10.00-12.00 Männer,
12.00-22.00 Allgemeinheit, Her-
zebrocker Str. 17.
Nordbad, 6.00-20.00, Kah-
lertstr. 70.
Wapelbad, 15.00-22.00, Buxel-
straße.

Märkte

Wochenmärkte, 7.00-13.00,
Marktplatz/Friedrich-Ebert-
Straße; 14.00-18.00 Gelände Al-
tewischer, Avenwedde; 14.00-
18.00 Kirchplatz Isselhorst.

Speziell für Ältere

AWO-Computerwerkstatt,
14.00-16.00 und 16.15-18.15
Computertreff mit Internetcafé,
Böhmerstr. 13, Tel. 90 35-19.
Begegnungszentrum der Dia-
konie, 10.00 Atemtherapie,
14.30 Spiel- und Schachgruppe,
Kirchstr. 14 a, Tel. 98 67-35 40.

Speziell für Jugend

Aramäisch-Unterricht für Kin-
der, 15.00-17.00, Lukas-Bürger-
zentrum, Spiekergarten 34.
Diakonie Aven-
wedde-Bahn-
hof, 15.30-17.30
Chatten, Surfen,
Videobearbei-
tungusw. für Jun-
gen (12-15 J.),
16.00-17.00Mäd-
chentreff (12-15 J.), 18.00 -21.00
After-Work-Time (16-21 J.), Is-
selhorster Str. 248.
Jugendhaus Don Bosco,
14.00-20.00 offener Treff, 15.00
-17.00 Kegeltreff, Dr.-Thomas-
Plaßmann-Weg 13.
Offener Jugendtreff, 15.00-
22.00, Bauteil 5, Bogenstr. 1.
Offener Jugendtreff Friedrichs-
dorf, 17.00-21.00 Chill in Week-
end (ab 12 J.), ev. Gemeinde-
haus, Brackweder Str. 21.
Jugendtreff Kattenstroth,
16.00-20.00 offener Treff und
Yu-Gi-Oh-Gruppe, Schlede-
brückstr. 168.
Parkour, 22.00-24.00, Grund-
schule Sundern, Sundernstraße.
Vorlesen für Kinder, 15.30 (ab
6 J.), Stadtbibliothek, Kinderbi-
bliothek, Blessenstätte 1.

Sonstiges

AWO-Kleiderkammer, 14.00-
16.00, AWO Friedrichsdorf,
Windelsbleicher Str. 18.
Genial – Die Erfindermesse,
9.00 - 14.00, Stadthalle, Fried-
richstr. 10.
Kinderlädchen „Ringelsöck-
chen“, 9.00-11.00, Sozialdienst
katholischer Frauen (SkF), Un-
ter den Ulmen 23.
Kneipp-Verein, 16.00-18.00,
Hohenzollernstr. 2, Tel. 3 43 21.
Kolpingsfamilie Avenwedde,
19.00 Maiandacht, Familie Ha-
genlüke, Petunienweg.
Marine-Kameradschaft
Adolph Bermpohl, 19.00, Park-
schänke, Alte Verler Str. 16.

Minigolfanlage im Stadtpark,
14.00, Tel. 5 68 80.
Parkbad, 10.00, Am Parkbad
7-9.
Rathaus, 8.00-12.30 Bürger-
büro, 7.30-13.00 Infotheke, Ber-
liner Str. 70.
Ratssitzung, 17.00, Rathaus,
Ratssaal, Berliner Str. 70.
Secondhandladen des Kinder-
schutzbundes, 9.00-12.00, Klei-
derladen „Jackewie Hose“, Mari-
enstr. 12, Tel. 1 51 51.
Sperrmüll- und Wertstoffan-
nahme, 13.30-15.30, Recycling-
hof, Goethestr. 16.
Tierheim, 15.00-18.00, In der
Worth 116, Tel. 40 09 22.

Notdienste

Apotheken-Notdienst, Stor-
chen-Apotheke, Annenstr. 4,
Gütersloh, Tel. 1 41 60.
Ärztlicher Notdienst Städti-
sches Klinikum, Reckenberger
Str. 19, Tel. (01 80) 5 04 41 00.
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Tel. 2 62 84 oder Tel. 2 62 22.
Bereitschaftsdienst der Stadt-
werke, ab freitags 7 Uhr bis frei-
tags kommender Woche. Be-
reich Elektro: D. Poggengerd,
Tel. 2 96 35; Bereich Gas: außer-
halb der Heizperiode der jewei-
lige Hausinstallateur.

Beratung

Beratung für Frauen, 10.00-
12.00, Trotz Allem e. V., Berli-
ner Str. 194, Tel. 23 82 89.
Beratungsstelle für ausländi-
sche Bürger, 8.30-12.30 für alle
Nationen (möglichst nach Ver-
einbarung), Rathaus I, Berliner
Str. 70, Tel. 82 24 42.
Betreuungsverein, Termine un-
ter Tel. 1 61 25, Sozialdienst ka-
tholischer Frauen (SkF), Unter

den Ulmen 23.
Caritas-Drogen-
beratung, 9.00
-14.00, Roonstr.
22, Tel. 99 40 70.
Diabetes-Schu-
lungszentrum,
nach Vereinba-

rung, St.-Elisabeth-Hospital,
Tel. 5 07-0.
Diakoniestation, 8.30-16.30,
Kirchstr. 16 a, Tel. 98 67 20.
DRK-Kreisverband, 10.00-
12.00 (nach Vereinbarung),
Dr.-Kranefuß-Str. 3, Tel.
98 86 24 oder Tel. 98 86 17.
Familienberatung, 9.00-14.00
(nur nach Vereinbarung unter
Tel. 98 67-41 00), Diakonie Gü-
tersloh, Carl-Bertelsmann-Str.
105-107.
Frauenhaus, Tel. 3 41 00.
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe, 19.30, Begegnungszen-
trum, Feldstr. 14, Tel. 2 90 20.
Hospiz- und Palliativ-Verein,
8.00-12.00, Hochstr. 19, Tel. 7
08 90 22.
Hospiz-Bewegung, Unter den
Ulmen 31, Tel. 2 33 93 40.
Kinderschutzbund, Marienstr.
12, Tel. 1 51 51.
Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung und
Frühförderstelle, 8.00-12.30,
Marienstr. 12, Tel. 2 80 00.
Pflegeberatung, Tel. 82 27 78.
Schwangerenberatung, 9.00 -
12.00, Pro Familia, Roonstr. 2,
Tel. 2 04 50.
Schwangerschaftsberatung,
Termine unter Tel. 1 61 27, Sozi-
aldienst katholischer Frauen
(SkF), Unter den Ulmen 23.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
8.00-15.00, Tel. 85 17 18.
Verbraucherberatung, 9.00-
14.00, Blessenstätte 1, Tel.
1 39 74.
Telefonseelsorge, Tel. (08 00)
1 11 01 11 oder Tel. 1 11 02 22.

VON HOLGER KOSBAB

UND LUDGER OSTERKAMP

¥ Gütersloh. Heute wird sich
nochmals eine Protestwelle
vor den Gütersloher Ratsvertre-
tern auftürmen. Vor der Sit-
zung im Rathaus (17 Uhr) de-
monstrieren ab 16.30 Uhr meh-
rere hundert Schüler gegen die
Preiserhöhungen in den Freibä-
dern.

Die Beratung im Rat entschei-
det zudem über das weitere Vor-
gehen der Bürgerinitiative „Pro
Freibäder“. Empfehle die Politik
dem Aufsichtsrat der Stadt-
werke (SWG) nicht die Rück-
nahme der Preise, werde
möglicherweise zu einem Boy-
kott der Gütersloher Bäder auf-
gerufen, sagten Astrid Dinter
und Annette Gerke-Bischoff,
Sprecher der Initiative.

Über die Online-Netzwerke
Facebook und SchülerVZ hat
Marvin Heimann seine Protest-
Idee verbreitet. „Durch Face-
book kamen bisher 325 Zusagen
und durch SchülerVZ nochmals
50“, sagt der 16-Jährige. „Wir
hoffen, dass auch alle kommen
und es im besten Falle noch
mehr werden.“ Auch wenn der
Schüler des Evangelisch Stifti-
schen Gymnasiums selbst nur
unregelmäßig ins Freibad gehe,
sei er entschieden gegen die mas-
siven Preiserhöhungen.

DassMarvin Heimann mit sei-
nem Aufruf zur Protestdemons-
tration nicht nur den Nerv der
jungen Leute trifft, zeigt das vor-
läufige Ergebnis der Unterschrif-
tenaktion, die die Initiative „Pro
Freibäder GT“ betreibt. „Wir ha-
ben bislang 3.113 Unterschrif-
ten gesammelt“, sagte Annette
Gerke-Bischoff. Gemessen an

den 2.165 Unterschriften, die
2007 im Rahmen der Initiative
„Pro Hallenbad“ zusammen ka-
men, sei diese Zahl enorm, so
Dinter. „Damit wollen wir den
Stadtwerken vor Augen führen,
was die Gütersloher Bevölke-
rung über die Erhöhung denkt.“
Gerke-Bischoff sagte, die Listen
lägen weiter aus. „Wir geben
nicht auf und sammeln weiter.“

Der Schüler Marvin Hei-

mann sagte, es sei das Ziel der
heutigen Demonstration, den
Aufsichtsrat der Stadtwerke zur
Rücknahme seines Preisände-
rungsbeschlusses vom 15. März
zu bewegen. Zudem sollten
auch Jugendliche ab 16 Jahren
mit einer Familienkarte ins Frei-
bad dürfen – und nicht nur, wie
neuerdings festgelegt, bis zum
Alter von 15 Jahren. Wer will,
könne seine Meinung an einer

großen Pinnwand kundtun, die
vor dem Rathaus aufgestellt
werde. Unterstützt wird Marvin
Heimann von der Bürgerinitia-
tive und den BfGT, bei denen
seine Mutter Mitglied ist. BfGT-
Chef Norbert Morkes hat die
Schüler-Demo auch beim Fach-
bereich Ordnung angemeldet.

„Ich finde es super, dass die
Schüler mitmachen“, sagte Ini-
tiativen-Sprecherin Astrid Din-
ter zu den jungen Mitstreitern.
Neben dem Erhalt der Familien-
karte zu einem moderaten Preis
und der separaten Nutzung des
Freibad-Bereichs der Welle ha-
ben sich die Ziele der Freibad-
Kämpfer eher noch erweitert.
Wie die Schüler wollen sie, dass
die Familienkarte auch für Ju-
gendliche über15 Jahren gilt. Zu-
dem zeige der Blick auf die Vor-
jahres-Angebote, dass die Vier-
bis Sechsjährigen im Vergleich
zu 2010 nicht mehr gratis ins
Bad könnten, sondern genauso
viel bezahlen müssten wie Ju-
gendliche. Und die Nachbesse-
rungen von Stadt und Stadtwer-
ken – der Erhalt der Familien-
karte für 160 statt bisher 100
Euro und die Einführung eines
Saison-Schwimmertickets für
95 Euro – gehen den Protestlern
nicht weit genug. Gerke-Bi-
schoff sagt, die Familienkarte
müsse auch für die „Welle“ gel-
ten; überdies befürchtet sie, dass
die Saisonkarte für Schwimmer
im nächsten Jahr schon wieder
abgeschafft wird.

Das weitere Vorgehen mit ei-
nem möglichen Boykott-Aufruf
hänge von der heutigen Ratsdis-
kussion ab. Dochegal, wie eswei-
ter geht, für diese Saison hat
Astrid Dinter ihre Wahl getrof-
fen: „Ich fahre zum Freibad
nach Verl, das ziehe ich durch.“

¥ Der Verkauf der Familien-
karten ist im Vergleich zum
Vorjahres-Zeitpunkt um 88
Prozent zurückgegangen.
Diesen Wert nannte Stadt-
werke-Sprecherin Claudia
Krullmann auf Anfrage. Da-
gegen sei der Absatz der Er-
wachsenen-Saisonkarten
um drei Prozent gestiegen,
und die Zahl der verkauften
Saisontickets für Kinder
habe sich fast verdreifacht.
Insgesamt seien gegenüber
dem Vorjahres-Zeitraum

knapp 20 Prozent mehr an
Saisonkarten verkauft wor-
den, so Krullmann. „Wir ge-
hendavon aus, dassdas Ange-
bot von denen, die regelmä-
ßig schwimmen gehen, ak-
zeptiert wird.“

Marko Rempe, bei den
Stadtwerken zuständig für
den Betriebsablauf bei den
Bädern, sagte gestern, das
„Welle“-Freibad müsse auf
absehbare Zeit saniert wer-
den. Es gebe aber auch an-
dere Überlegungen. (hko)

IhrDraht
zur
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W O H I N H E U T E

¥ Gütersloh. Der Volksgesund-
heitsverein fährt am morgigen
Samstag(21. Mai)zum Thermal-
schwimmen mit Wassergymnas-
tik nach Bad Waldliesborn. Ab-
fahrt ist um 14 Uhr ab Markt-
platz, um 14.05 Uhr ab ZOB
(Haltestelle Kino) und um 14.10
Uhr gegenüber der Vereinigten
IKK (Wiedenbrücker Straße
41). Karten gibt es im Bus. Gäste
sind wie immer willkommen.

¥ Gütersloh/Verl. Die Cam-
pingfreunde „Kiek-Süh“ treffen
sich am kommenden Mittwoch
(25. Mai) um 20 Uhr zum Club-
abend in der Gaststätte Henken-
johann (Eiserstraße 18) in Verl.
Interessierte Gäste sind willkom-
men. Informationen gibt es un-
ter Tel. (0 52 46) 25 63 oder via
Internet.
www.cf-kiek-sueh-guetersloh.de

MitListen: Matthias Dinter und Annette Gerke-Bischoff halten ein
Bündel Unterschriften in der Hand. Rückendeckung geben ihnen Ka-
thrin Gerbracht, Bernd Fedler, Agnes Beckmann und Reiner Büst (v.l.).

www.nw-news.de/
termine

Ein Klick – ein Blick:

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Gütersloh jeden Donnerstag in ERWIN

¥ Gütersloh. Die Marine-Ka-
meradschaft (MK) Adolph
Bermpohl lädt heute, Freitag,
zur Monatsversammlung ein,
und zwar um 19 Uhr in der Park-
schänke (Alte Verler Straße 16).
Am Samstag, 23. Juli, plant die
Marine-Kameradschaft einen
Ausflug nach Minden. Dort hat
die MK Bünde ein Schiff für eine
Fahrt auf der Weser gechartert
(mit Shantymusik und Matjeses-
sen). Gäste sind willkommen.
Auskünfte gibt es beim Vorsit-
zenden Klaus Kaupenjohann,
Tel. (01 73) 72 07 32.

¥ Gütersloh. Wegen des Katten-
strother Stadtteillaufs wird die
Stadtbus-Linie 205 am heutigen
Freitag (20. Mai) in den Abend-
stunden umgeleitet. Einer Pres-
semitteilung zufolge kann Linie
205 stadtauswärts die Haltestel-
len Liebfrauenkirche und Ja-
nusz-Korczak-Gesamtschule
nicht anfahren. Als Ersatz dient
die Haltestelle Kattenstrother
Weg. Weitere Informationen
gibt es unter Tel. (0 18 01)
21 22 21, im Infocenter am ZOB
sowie via Internet.

www.stadtbus-gt.de

¥ Gütersloh. Die katholische
Frauengemeinschaft (kfd) St.
Pankratius lädt alle Interessier-
ten zu einer meditativen Rad-
tour am kommenden Mittwoch
(25. Mai) ein. Treffpunkt ist um
16 Uhr an der St.-Pankratius-
Kirche (Unter den Ulmen).

Marinekameraden
tagenheute

Linie 205: Umleitung
amFreitagabend

Bäderfahrtnach
BadWaldliesborn

Clubabendder
Campingfreunde

MeditativeRadtour
amMittwoch

KritikerdrohenmitBoykott
Schüler-Demonstration vor dem Rathaus / Initiative sammelt 3.100 Unterschriften

KaumFamilienkartenverkauft

29351801_000311

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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